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LESEVERSTEHEN  
 
ÜBUNG 1 (8 Punkte) – Nachhaltige Mode 

Was passt zusammen? Lesen Sie die Texte und ergänzen Sie die Tabelle. 

Harte Arbeit, billige Kleider C 
Zu viele Kleidungsstücke A 
Männer mögen schoppen / 
Fast Fashion - billig und schnell B 
Nachhaltige Marken D 
Produktion mit Chemikalien / 
Alt wird neu F 
Gut für Natur und Menschen E 

 
 
ÜBUNG 2 (8 Punkte) – Mirai Mens 

Kreuzen Sie die richtige Lösung an und begründen Sie Ihre Antwort mit den 
passenden Zeilenangaben.  

1. Richtig Z. 1 (auch Z. 18, Z. 20) 
2. Falsch Z. 3 
3. Richtig Z. 7-8 
4. Falsch Z. 13-15 
5. Richtig Z. 21-22 
6. Falsch Z. 27-28 
7. Falsch Z. 29-31 
8. Richtig, Z. 33-34 
 
ÜBUNG 3 (8 PUNKTE) – Geschichten aus dem Supermarkt 
 
Lesen Sie den Text und lösen Sie die Aufgaben dazu. 
 
1. Am Küchentisch / in der Küche (Z. 3) 
2. Falsch, Z. 7-9 « Aber … vergessen habe. » 
3. b 
4. Falsch, Z. 14 « Das ist doch nicht verboten! » 
5. Falsch, Z. 16 « das war wohl ein Mann »; Z. 20 « Oder hat vielleicht […] geplant? » 
6. Psychologie / die Psyche der Menschen / die Menschen. 
7. Falsch, Z. 27 « alle warten » 
8. a 
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SCHREIBEN 
 
Aufgabe 1 
 
Achim Seiffarth: Sophie Scholl, Genua: CIDEB 2013. 
 
Sophie ist in München angekommen. Sie schreibt einen Brief an ihre Eltern. In diesem 
Brief erzählt sie: 

- von ihren ersten Tagen in München und von ihren neuen Freunden (3 Elemente) 
- von der Vorlesung von Professor Huber und von dem, was er sagt (2 Elemente) 
- warum sie sich im Arbeitsdienst allein fühlte und jetzt nicht mehr (2 Elemente) 
- von den Nazi-Schülern im Hörsaal (1 Element) und von der Reaktion von 

Professor Huber (1 Element) 
 

1) Hans hat Sophie am Bahnhof abgeholt.  
Die Stadt und die Wohnung gefallen ihr.  
Hans hat ihr seine Freunde vorgestellt: Alexander Schmorell ist sein bester Freund 
und hat eine russische Mutter; Christoph Probst ist bereits verheiratet und hat ein 
Kind.  
Mit Hans‘ Freunden hat Sophie den Kuchen gegessen, den Mutter vorbereitet hatte. 

 
2) Sie besucht die Vorlesung über moderne Philosophie von Professor Huber. 

Der Saal ist voll. 
Professor Huber sagt, dass man den Mut haben muss, selber zu denken. 
 

3) Während des Arbeitsdienstes verstanden die anderen Mädchen nicht, warum Sophie 
Augustinus las. 
Sophie wollte lieber lesen oder Orgel spielen, als mit indoktrinierten Freundinnen 
ins Dorf zu gehen und mit indoktrinierten Jungen zu tanzen. 
Jetzt hat sie einen Professor gefunden, der ihre Lust nach selbstständigem Denken 
unterstützt, sowie andere Studierende, die diese Lust mit ihr teilen. 
 

4) Leider gibt es auch Nazi-Studierende, die gegen Ende der Vorlesung in den Saal 
kommen. 
Sie wollen Professor Huber Angst machen und ihn gerne denunzieren. 
Professor Huber ist aber klug, und sagt dann nichts mehr, was gegen die Nazi-
Ideologie ist. 
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Aufgabe 2 
 
 
C. Baumgarten, V. Borbein: Pedro kommt an. Ein neues Leben in Wolfsburg, 
Cornelsen: Deutsch als Fremdsprache 2018.  
 
Pedro geht nach Hause für die Weihnachtsferien. Nach seiner Ankunft in Madrid 
schreibt er einen Brief an seinen Freund Paul. In diesem Brief erzählt er: 

- was er in Madrid mag (3 Elemente) 
- was er am Heiligen Abend gemacht hat (1 Element) 
- warum er sich so freut, dass Sarah zu Besuch kommt (2 Elemente) 
- was er sich für das nächste Jahr wünscht (3 Elemente) 

 
1) In Madrid genießt Pedro:  

a) die Schönheit seiner Stadt; 
b) die vielen Leute in der Stadt/auf der Puerta del Sol; 
c) das schöne Wetter (Licht und Wärme); 
d) seine Familie. 

 
2) Am Heiligen Abend hat er mit der Familie zu Hause gegessen. Das Festessen war 

köstlich. 
 
3) Er freut sich, dass Sarah zu Besuch kommt, weil  

a) Sarah eine gute Freundin ist, mit der er immer eine gute Zeit hat (z.B. 
Kassel); 

b) er in Sarah verliebt ist. 
 
4) Für das nächste Jahr wünscht sich Pedro, dass 

a) er besser Deutsch kann; 
b) die Firma ihm eine feste Stelle anbietet;  
c) er und Sarah ein Paar werden; 
d) Sarah eine Stelle in Spanien findet und sie zusammen dort leben können. 

 
 
 


